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Präzision, Produktion und Propaganda  

Stromzähler von Landis & Gyr für den Weltmarkt, 1900–1950  

 
Werbung für Zähler von Landis & Gyr, 1935, AfZ 

Der Stromzähler ist ein Messgerät, das heute in jedem Haushalt zu finden ist und seinen Zweck meist 
unbeachtet irgendwo im Keller erfüllt: Er misst den Stromkonsum, übersetzt ihn in Kilowattstunden 
und macht elektrische Energie kontrollierbar. Um 1900 war die Frage, wie Elektrizität verkauft wer-
den sollte, noch nicht gelöst. Die zahlreichen neuen Elektrizitätswerke versorgten immer mehr Leute 
mit Strom und standen vor dem Problem, dass der Preis dafür nicht einheitlich geregelt war. 
Landis & Gyr, 1896 in Zug gegründet, spezialisierte sich ab der Jahrhundertwende auf die industri-
elle Produktion von genauen und günstigen Stromzählern und befriedigte damit eine grosse Nach-
frage. Das Unternehmen fertigte Zähler für Elektrizitätswerke in der ganzen Schweiz und wurde bald 
zur Marktführerin. Landis & Gyr exportierte aber auch ins Ausland und nährte Genauigkeitsvorstel-
lungen, die das Image der «Schweizer Präzision» bis heute prägen. 

Dr. Jonas Schädler ist Historiker und wissenschaftlicher Mitarbeiter in einem Büro für Architekturge-
schichte. Daneben arbeitet er für die kantonale Denkmalpflege an der Inventarrevision der schützenswerten 
Bauten mit. Im Frühjahr 2023 ist sein Buch «Der Stromzähler. Elektrische Energie als Konsumgut, 1880–
1950» im Chronos Verlag erschienen. 


